
	 Konkret wollen wir.

• 	 keine weiteren Genehmigungen für 
Massentierhaltungsanlagen im Landkreis

• 	 die vermehrte Ausweisung von Blühflächen 
mit bienenfreundlichen Pflanzen

• 	 die Koppelung der Flächen- und Fördermittelvergabe 
an eine artgeregte Tierhaltung

	 Bürgerentscheid pestizidfreie Kommune.

Gemeinsam mit den regionalen Initiativen und 
Umweltverbänden wollen wir einen Bürgerentscheid 
„Pestizidfreie Kommune“ initiieren. Dieser soll 
unter anderem die Forderung beinhalten, dass 
Eigenbetriebe und Dienstleistungsunternehmen 
keine Pflanzenschutzmittel mehr einsetzen, 
dass insekten- und bienenfreundlichen 
Projekte angestoßen und kommunale Flächen 
pestizidfrei bewirtschaftet werden.

Nachhaltige 
Landwirtschaft und 
Tierschutz
Wir brauchen eine radikale Veränderung. Auf den Einsatz von Agrochemikalien muss weitgehend 
verzichtet werden, denn die Gefahr für die Gesundheit der Menschen und die Artenvielfalt von 
Pflanzen und Tieren ist einfach viel zu groß.  
Die Vergabe von Flächen und Fördermitteln muss daher an eine artgerechte Tierhaltung gekoppelt 
sein. Wir wollen eine tiergemäße, umweltgerechte und flächengebundene Nutztierhaltung, die 
gut bezahlte Arbeitsplätze schafft und in regionale Wirtschaftskreisläufe investiert.

Sebastian van Schie
Landschaftsplaner

„Einfach mal die Sau 
rauslassen. Für eine artgerechte 

Tierhaltung.“

Joephine Kümpers
Ökolandwirtin

„Ich bin Bäuerin.“


